
 

 

 

 

„Aus der Tiefe rufe 

ich, Herr, zu dir“ 
 

Kantaten und Motetten von Johann Sebastian Bach, 

Heinrich Schütz, Christoph Bernhard und Matthias Weckmann 

 

Mittwoch, 8. 10. 2014, 19.30 Uhr, Annenkirche Dresden 

 

 

 

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren, 

 

in unserem nächsten Konzert der Musikbrücke Prag – Dresden widmen wir uns am Tag des Geburtstags von 

Heinrich Schütz Kantaten und Motetten vom Dresdner Hofkapellmeister Heinrich Schütz selbst sowie von 

Johann Sebastian Bach, Christoph Bernhard und Matthias Weckmann. 

 

Mit den Kompositionen „Anima mea liquefacta est“ SWV 263, „Aus der Tiefe ruf ich, Herr, zu dir“ SWV 25 

und „Was mein Gott will, das gescheh allzeit“ SWV 392 erklingen drei Motetten von Heinrich Schütz, die 

wesentliche Akzente innerhalb seines 

Gesamtwerks repräsentieren. Mit Johann 

Sebastian Bachs Kantate „Aus der Tiefe rufe ich, 

Herr, zu dir“ BWV 131 steht eines der frühen 

Werke des Komponisten auf dem Programm, 

während seine Kantate „Nimm, was dein ist, und 

gehe hin“ BWV 144 im ersten Leipziger Amtsjahr 

entstand. 

 

Neben Werken dieser beiden überragenden 

Persönlichkeiten der deutschen Kirchenmusik 

kommen zwei groß besetzte Werke weniger bekannter Komponisten zur Darbietung: Dies ist zum einen die 

Komposition „Tribularer si nescirem a 10 a 2 cori” von Heinrich Schütz’ Lieblingsschüler Christoph Bernhard, 

zum anderen „Es erhub sich ein Streit á 9 voci 5 stromenti“ von Matthias Weckmann, der im Jahr 1642 

zusammen mit Schütz nach Dänemark reiste, wo er bis 1647 als Organist und Kapellmeister tätig war. 



 

 

 

 

Heinrich Schütz Musikfest 

 

Das Konzert findet im Rahmen des Heinrich Schütz Musikfestes statt, das sich Schütz’ Dänemarkreisen als 

Ausgangspunkt nimmt, um sich dem Themenkreis „Musik und Politik“ zu nähern und die Beziehungen 

zwischen zeitgeschichtlichen Gegebenheiten und den künstlerischen Reaktionen näher zu beleuchten. 

Weitere Informationen zum Festival finden Sie unter: www.schuetz-musikfest.de 

 

 

Tschechisch-Deutsche Kulturtage 

 

Des Weiteren findet das Konzert ebenso im Rahmen der 16. Tschechisch-Deutschen Kulturtage statt, die 

sich in diesem Jahr neben einem umfangreichen Angebot aller Genres auf die Präsentation der Region 

Südmähren wie auch auf das Thema „Tschechoslowakei des 20. Jahrhunderts“ fokussieren. Das Programm 

des Festivals finden Sie unter: www.tschechische-kulturtage.de 

 

 

 

 

Neue (musikalische) Blätter 

 

Rezension zu unserem letzten Konzert der Musikbrücke Prag – Dresden 

 

Gern möchten wir noch darauf hinweisen, dass zu unserem letzten Konzert der Musikbrücke Prag – 

Dresden eine umfangreiche und interessante Rezension in den „Neuen (musikalischen) Blättern“ 

erschienen ist. Sie können diese im Internet unter dem folgenden Link nachlesen: 

http://neuemusikalischeblaetter.wordpress.com/2014/09/21/doppelter-bruckenschlag-musikbrucke-prag-

dresden-gastiert-in-der-frauenkirche/ 

 

Darüber hinaus bieten die „Neuen (musikalischen) Blätter“, die nicht nur im Internet, sondern auch als 

Printausgabe erscheinen, einen ausführlichen Blick auf die klassische und Alte-Musik-Szene Dresdens und 

der mitteldeutschen Region, womit sie dem hiesigen Konzertpublikum sehr empfohlen seien. Die neuesten 

Berichte finden Sie stets auf der Startseite unter: 

http://neuemusikalischeblaetter.wordpress.com/ 

 

 

Mit herzlichen Grüßen von 

 

Ihrem Collegium 1704 

 



 

 

 

 

Wir bedanken uns bei unseren Förderern und Partnern! 

 

 

 

 

 

 
 

Eintritt: 

20 EUR / 15 EUR erm. (Studenten, BFD, Rentner, Arbeitslose, Schwerbehinderte) 
 

Kartenvorverkauf: 

http://www.reservix.de/tickets-aus-der-tiefe-rufe-ich-herr-zu-dir-in-dresden-annenkirche-am-8-10-

2014/e491050 
 

Ihre nächste Konzertkasse vor Ort finden Sie unter: 

www.reservix.de/vorverkaufsstellen 
 

Abendkasse: 

ab 1 Stunde vor Konzertbeginn  
 

Weitere Informationen: 

www.collegium1704.com 

 

Kontakt:  Matthias Langer | PR & Production | Collegium 1704 & Collegium Vocale 1704 

Mobil: +49 (0)173 3 877 588 | E-Mail: matthias@collegium1704.com | Internet: www.collegium1704.com 


